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  Öffentliche Bekanntmachung 
 
Amt für Bodenmanagement 
Limburg a. d. Lahn 
- Flurbereinigungsbehörde - 
Berner Straße 11 
65552 Limburg a. d. Lahn 

 

 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Ladung zur Nachwahl des Vorstandes 

der Teilnehmergemeinschaft des  
Flurbereinigungsverfahrens  

Eltville-Walluf 
 
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss des Amtes für Bodenma-
nagement Limburg a. d. Lahn vom 10. Oktober 1988 ist die 
Teilnehmergemeinschaft (TG) als Körperschaft des öffentli-
chen Rechts entstanden. Die TG wird durch die Teilnehmer 
gebildet. 
 
Am 19.04.1989 fand die Wahl des Vorstandes der Teilneh-
mergemeinschaft, sowie eine Nachwahl am 23.08.2005 statt. 
Durch das Ausscheiden von Mitgliedern und Stellvertretern 
ist eine Nachwahl erforderlich. 
 
Aufgrund des § 21 Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
vom 16.03.1976 (BGBl. I, S. 546) in der jeweils geltenden 
Fassung findet der Termin zur Nachwahl am 
 

Mittwoch, den 18. Mai 2016 um 18:00 Uhr 
im Weingut Diefenhardt im Kabinettsaal 

Hauptstraße 9-11, 65344 Eltville-Martinsthal statt. 
 

Hiermit werden zu diesem Termin alle Teilnehmer (Eigentü-
mer und Erbbauberechtigte der zum Flurbereinigungsgebiet 

gehörenden Grundstücke) und alle Bevollmächtigten der Teil-
nehmer, die am Flurbereinigungsverfahren Eltville-Walluf be-

teiligt sind, geladen. 
 
Die nach zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten mit der Mehrheit der ab-
gegebenen Stimmen gewählt. 
 
Jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte, auch wenn er von 
mehreren Grundstückseigentümern bevollmächtigt wurde, 
hat nur eine Stimme. Dies bedeutet, dass ein Teilnehmer nicht 
gleichzeitig für sich und darüber hinaus als Bevollmächtigter 
für einen oder mehrere Teilnehmer weitere Stimmen bei der 
Wahlhandlung abgeben kann. Gemeinschaftliche Eigentümer 
(Erbengemeinschaften, Eheleute) gelten als ein Eigentümer. 
 
Bevollmächtigte haben zum Wahltermin eine schriftliche 
Vollmacht mitzubringen. 
Wählbar sind nur natürliche Personen. Diese brauchen nicht 
Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren zu sein. 
 
Zu wählen sind:  
1 Mitglied für die Gemarkungen Schierstein/Frauenstein 
1 Mitglied für die Gemarkung Eltville 
1 Mitglied für die Gemarkung Martinsthal 
1 stellvertretendes Mitglied für die Gemarkung  

Schierstein/Frauenstein 
2 stellvertretende Mitglieder für die Gemarkung Eltville 
1 stellvertretendes Mitglied für die Gemarkung Ober- und 

Niederwalluf 
2 stellvertretende Mitglieder für die Gemarkung Martinsthal   
 
Im Auftrag 
 
gez.  
 
M. Sauer 
Verfahrensleiter 

.........................................................................  
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  Stellenausschreibung 
 
Wir suchen für unsere Kommunale Datenzentrale eine / 
einen 
 
Administratorin / Administrator Lotus Notes  
und mobile Endgeräte 
Abteilung Systemservice 
Gruppe Windows, Citrix, Softwareverteilung, Lotus Notes 
Kennziffer 16/5 
 
Aufgaben u. a.: 

 Installation und Konfiguration sowie Betrieb einer 
hochverfügbaren Mail- und Kalender-Infrastruktur 

 Auswahl, Test, Installation und Konfiguration sowie 
Betrieb einer Enterprise Mobility Management  
Infrastruktur 

 Administration, Konfiguration und Systempflege von 
Lotus Notes 

 Konfiguration, Customizing und Automation von  
Systemumgebungen 

 Systemadministration von Serverinfrastrukturen mit den 
Betriebssystemen Windows und Linux 

 Administration von mobilen Endgeräten 

 Gewährleistung der festgelegten SLA´s 
 
Wir erwarten: 

 abgeschlossenes Studium im Bereich Informatik im 
Diplom- oder Bachelorstudiengang oder  
abgeschlossenes Studium in einem Studiengang mit 
hinreichendem Informatikanteil im Diplom- oder 
Bachelorstudiengang oder abgeschlossene Berufs-
ausbildung als Fachinformatikerin / Fachinformati-
ker der Fachrichtung Systemintegration oder  
Anwendungsentwicklung  mit qualifizierter Weiter-
bildung in den genannten Aufgabenbereichen 

 Gute Kenntnisse der Server-Betriebssysteme der 
Firma Microsoft (Windows Server 2008 
R2/Windows Server 2012 R2) 

 Kenntnisse in der Administration der Betriebssys-
teme Linux und iOS/ Android 

 zweijährige Berufserfahrungen im Bereich der  
Systemadministration von Mailsystemen 

 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 Analytisches, konzeptionelles Denkvermögen und 
Organisationsgeschick 

 Zuverlässige Persönlichkeit mit hohem Maß an Ei-
genverantwortung und selbständiger Arbeitsweise 

 Engagement, hohe Belastbarkeit und große  
Flexibilität 

 Kundenorientierte Denk- und Arbeitsweise 

 Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsarbeit  

 Übernahme von Rufbereitschaften 

 Erfahrung in der Administration von Lotus Notes 
wünschenswert 

 Kenntnisse im Bereich Virtualisierung mit VM-Ware 
wünschenswert 

 
Entgeltgruppe 10 TVöD bei Erfüllung der persönlichen 
Voraussetzungen 

Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen un-
seres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil auf 
dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen zerti-
fiziert und forciert die Einrichtung von Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis spätestens 01.05.2016 unter Angabe der Kennziffer 
16/5 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 

.........................................................................  

 

 

  Impressum Amtsblatt  

Landeshauptstadt Mainz, Hauptamt 
Abteilung Pressestelle | Kommunikation 
Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1 
55116 Mainz  
Telefon 06131/ 12-2221 
Telefax 06131/ 12-3383 
pressestelle@stadt.mainz.de 

Das Amtsblatt erscheint in der Regel wöchentlich am Freitag. Bei 

Bedarf wird eine zusätzliche Ausgabe aufgelegt. Hauptdistributor 

des Amtsblattes ist die Internetplattform www.mainz.de. Dort 
kann über eine Newsletterfunktion das Amtsblatt kostenfrei abon-
niert werden. Ein Download als pdf-Dokument ist möglich. Down-
load und Abonnement über die Adresse 
www.mainz.de/amtsblatt.  

Das Amtsblatt wird montags zusätzlich im Rathaus und im Stadt-
haus zur kostenlosen Abholung ausgelegt. Für Bürgerinnen und 
Bürger, die über keinen Zugang zum Internet verfügen, kann das 
Amtsblatt auch in den Ortsverwaltungen ausgedruckt werden. 
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  Gremien 
 

Einladung 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 

Donnerstag, 21.04.2016, 16:00 Uhr, 
Sitzungszimmer 113, Stadthaus, Kreyßig-Flügel, 

55116 Mainz 
 
Tagesordnung 
 
a) nicht öffentlich 
 
1. Entscheidung über die öffentliche Behandlung der 

Punkte 3 bis 13 
 
2. Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzungen 

vom 23.02.2016 und 02.03.2016 
 
b) öffentlich 
 
3. Verpflichtung eines Ausschussmitglieds 
 
4. Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß  

§ 75 (1) SGB VIII-KJHG 
 
5. Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß  

§ 75 Abs. 1 SGB VIII-KJHG 
 
6. Kindertagesstätte des Vereins Christliche Bildung 

Mainz e. V., Zur Oberlache 2, Mainz-Gonsenheim; 
Einrichtung von zwei Gruppen mit Plätzen für Zwei-
jährige und Ganztagsplätzen 

 
7. Kindertagesstätte der evangelischen Melanchthon-

gemeinde, Beuthener Straße 39, Mainz; Umwandlung 
von zehn Teilzeitplätzen in Ganztagsplätze 

 
8. Einrichtung einer städtischen Kinderkrippe in der 

Mainzer Altstadt, Dagobertstraße 
 
9. Neue Vertragsverhandlungen mit den Integrierten  

Beratungsstellen 
 
10. Antrag der freien Jugendhilfeträger bezugnehmend und 

ergänzend zu Vorlage 0688/2013 
 
11. Jugend spricht für sich (ca. 17:00 Uhr) 
 
12. Jugend spricht für sich On Tour in Mainz-Ebersheim 
 
13. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
Mainz, 11.04.2016  
 
gez.    gez. 
 
Georg Steitz   Kurt Merkator 
Vorsitzender   Beigeordneter 
des Jugendhilfeausschusses 

.........................................................................  

 
 

Jugend spricht für sich im Jugendhilfeausschuss 
am 21. April 2016 

 
Ein wichtiges Forum der Beteiligung (Partizipation) für Kin-
der und Jugendliche stellt die Gesprächsplattform "Jugend 
spricht für sich" während einer jeden Jugendhilfeausschuss-
Sitzung dar. Hier haben sie die Gelegenheit, zu allen Themen, 
die sie beschäftigen, Fragen zu stellen, Anregungen zu geben 
oder Kritik zu äußern 
 
Der nächste Termin von Jugend spricht für sich ist am 
 
Donnerstag, den 21. April 2016, um 17:00 Uhr 
im Stadthaus (Kreyßigflügel), Zimmer 113,  
Kaiserstraße 3-5, 55116 Mainz  
 
Was der Jugendhilfeausschuss ist und was dort passiert, könnt 
ihr/ können Sie bei Marcus Hansen oder Richard Göbel vom 
Amt für Jugend und Familie der Landeshauptstadt Mainz, 
Abteilung Kinder- und Jugendarbeit, unter der Telefon-
Nummer 06131/ 12-3770 erfahren. 

.........................................................................  

 

Einladung 
zur Sitzung des Wirtschaftsausschusses am 

Donnerstag, 21.04.2016, 16:30 Uhr, 
Erfurter Zimmer, Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1,  

55116 Mainz 
 
Tagesordnung 
 
a) nicht öffentlich 
 
1. Kenntnisnahme der Niederschriften vom 

10.03.2016 und 16.03.2016 
  
2. Vergabeangelegenheiten 
  
3. Grundstücksangelegenheiten 
 
b) öffentlich 
 
4. Verschiedenes 
4.1. Marktangelegenheiten 

1. Änderung der Zulassungsrichtlinie und der  
Gestaltungsrichtlinie für den Mainzer Weihnachts-
markt Bewerberaufruf für die Weihnachtsmärkte 
2016 bis 2017 

 
Mainz, 13.04.2016 
 
gez.  
 
Christopher Sitte 
Beigeordneter 

.........................................................................  
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Einladung 
zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Lerchenberg 

am Donnerstag, 21.04.2016, 19:00 Uhr, 
Bürgerhaus Mainz-Lerchenberg, Hebbelstr. 2,  

55127 Mainz 
 
Tagesordnung 
 

a) öffentlich 
 
1. Veränderungen im Liniennetz 
 
2. Sachstand Sockelbetrag Fernwärme 
 
Anträge 
 
3. Zuverlässigkeit Buslinie 68 (SPD) 
 
4. Fußball-Kleinspielfeld (SPD) 
 
5. Bolzplatz Th.-Storm-Weg (CDU) 
 
6. Papierkörbe Regenrückhaltebecken (CDU) 
 
7. Freisitz Einkaufszentrum (CDU) 
 
8. Fernwärmevertrag (CDU) 
 
9. Einwohnerfragestunde 
 
Anfragen 
 
10. Begrenzungspfosten Gehwege (SPD) 
 
11. Strassenbelag Hebbelstraße (CDU) 
 
12. Graffitis und Schmierereien (CDU) 
 
13. Zeitliche Planung von Baumassnahmen (CDU) 
 
14. Neugestaltung Fernwärmeversorgung (CDU) 
 
15. Planungsstand Bürgerhaus (SPD) 
 
16. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 16.1. Sauberkeit in Turnhallen und Umkleideräumen 

(SPD) 
 
17. Sachstandsberichte 
 17.1. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0160/2016; 

SPD Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg 
 17.2. Sachstandsbericht zu Antrag 2018/2015 SPD 

Ortsbeiratsfraktion Mainz-Lerchenberg; 
 17.3. Antrag 1091/2014 der Bündnis 90/ Die Grü-

nen Ortsbeiratsfraktion Mainz-Lerchenberg 
 17.4. Sachstandsbericht zu Antrag 0043/2016 der 

Bündnis 90/ Die Grünen Ortsbeiratsfraktion 
Mainz-Lerchenberg 

 
18. Mitteilungen und Verschiedenes 
 18.1. Sanierung L 427 
 18.2. Sanierung Bürgerhaus 
 

b) nicht öffentlich 
 
19. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
20. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
21. Stadtteilmittel 
 
Mainz, 13.04.2016  
 
gez. 
 
Sissi Westrich 
Ortsvorsteherin 

.........................................................................  

 


